
| So erreichen Sie uns
mit Bus & Bahn:
Vom Frankfurter Hauptbahnhof aus ca. 30 Minuten.
S-Bahn (Linie 1-6 und 8-9) zur Haltestelle
Ostendstraße, dann entweder ca. 10 Min. Fußweg 
oder mit der Straßenbahnlinie 11 bis zur
Haltestelle Schwedlerstraße.

mit dem PKW/Adresse
für Navigationssystem:
Haupteingang:
Hanauer Landstraße 152, 60314 Frankfurt

Tiefgarageneinfahrt:
Gegenüber Lindleystraße 8, 60314 Frankfurt

Parkplätze:
P1: Tiefgarage Landesärztekammer Hessen
(Einfahrt Lindleystraße) - (Anmeldung erforderlich)
P2: Parkstreifen im öffentlichen Parkraum

| Anfragen und Anmeldung
    (Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten)

Förderkreis Bad Nauheimer Gespräche e.V.

Hanauer Landstraße 152
60314 Frankfurt am Main
Telefon: (069) 76 63 50,
Telefax: (069) 76 63 50

info@bad-nauheimer-gespraeche.de
www.bad-nauheimer-gespraeche.de

Die Veranstaltungen sind öffentlich und kostenlos.
Sie werden von der LAEKH mit Punkten zertifizert, entsprechen 
den Leitsätzen der BZÄK und der DGZMK und werden ohne 
Sponsoren durchgeführt. Interessenskonflikte der Veranstalter
und der Referenten bestehen nicht.

Einladung
Kinder und Alte –

die Vergessenen der Pandemie

Donnerstag, 29.06.2023 19:00 Uhr
Hanauer Landstr. 152, 60314 Frankfurt

Förderkreis Bad Nauheimer Gespräche e.V. 
Gesellschaftspolitisches Forum

| Wer sind wir?
Die Bad Nauheimer Gespräche sind ein gesell-
schaftspolitisches Forum in Hessen, getragen
von dem vor über 50 Jahren gegründeten
„Förderkreis Bad Nauheimer Gespräche e.V.“.

Ziel ist, der interessierten Öffentlichkeit ein
Informations- und Diskussionsforum zu bieten,
in dem Persönlichkeiten aus den verschiedensten 
Bereichen der Gesellschaft relevante Themen unter 
sozial- und gesellschaftspolitischen Aspekten
vorstellen und diskutieren. Zielgruppe des Vereins 
sind alle an sozial- und gesellschaftspolitischen
Themen interessierten Bevölkerungsgruppen. 

Inzwischen haben über 150 Veranstaltungen statt-
gefunden. Die Themen sind weit gefächert und
reichen von kindlicher und jugendlicher Aggression 
über Ernährung und Sport, medizinische und
medizinethische Fragestellungen sowie die Rolle
der Kultur in der Gesellschaft bis hin zur Zukunft
des Gesundheitswesens. 

Informationen zu den bisherigen Veranstaltungen,
zu den Trägern und Mitgliedern des Vereins
entnehmen Sie bitte der Homepage.

Auch natürliche und juristische Personen
können Mitglied werden.



| Barbara Mühlfeld
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin
Sprecherin des Berufsverbandes der Kinder- und
Jugendärzte in Hessen

Sehr geehrte Damen und Herren,
in den letzten drei Jahren haben die Bad Nauheimer 
Gespräche sich mehrfach mit der SARS-CoV-2-Pan-
demie und der Corona-Politik befasst.

Wir sind der Frage „Impfempfehlung oder Impf-
pflicht“ nachgegangen, aber auch der Corona-Politik, 
der Rolle der die Politik beratenden Wissenschaftler, 
des Deutschen Ethikrates, der Medien und der Ge-
richte.
 
Obwohl Kinderärzte, Hygieniker und Eltern bereits 
früh vor den absehbaren Folgen der Schließung von 
Schulen und Kitas für die Entwicklung und die Ge-
sundheit von Kindern gewarnt und Juristen dagegen 
geklagt hatten, setzte die Politik die Einschränkun-
gen für Kinder durch, vorgeblich, um die Alten, die 
Vulnerablen zu schützen. Die hierdurch entstandenen 
Probleme für die Kinder sind inzwischen evident.

Immer noch weniger öffentlich bekannt ist das stille 
Leiden der Alten, der Altenpflegeheimbewohner, die 
eingesperrt und von engem Kontakt mit Familie und 
Freunden ausgeschlossen wurden. Ungefragt und 
unter Verletzung ihres Selbstbestimmungsrechtes.

Mit dieser Veranstaltung wollen wir auf beide 
Gruppen eingehen und die Frage stellen, wie solches 
zukünftig verhindert werden kann.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und enga-
gierte Diskussionen.

Die Veranstaltungen finden grundsätzlich 
in Präsenz statt, darüber hinaus wird eine 
Teilnahme auch online möglich sein.

| Prof. Dr. med. Johannes Pantel
Geriater und Gerontopsychiater                            
Institut für Allgemeinmedizin, Universitätsklinikum Frank-
furt am Main

| Dr. Axel Koch
Rechtsanwalt                                                              
Verfahrensbevollmächtigter gegen die Schulschließungen 
beim Bundesverfassungsgericht und Europäischen Gerichts-
hof für Menschenrechte

Foto: Privat Foto: Marcel Bürner

| Hannelore Rexroth
Geschäftsführerin der AGAPLESION MARKUS                                                                            
DIAKONIE gemeinnützige GmbH                                           
Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Evangelische Alten-
hilfe und Pflege der Diakonie Hessen (AGEAP)
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